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Rügeobliegenheit:
Gemäß § 12 Abs. 5 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen
(Hochschulgesetz-HG NRW) kann nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Ordnung die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Hochschulgesetzes oder 
des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts der Hochschule nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,
1. die Ordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gegeben worden,
2. das Rektorat hat den Beschluss des die Ordnung beschließenden Gremiums vorher
beanstandet,
3. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Hochschule vorher gerügt und dabei die
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt, oder
4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des
Rügeausschlusses nicht hingewiesen worden.
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Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den 

Masterstudiengang Geowissenschaften  

der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät  

der Universität zu Köln 

vom 08.07.2026 

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 

Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des 

Hochschulzukunftsgesetzes (HZG NRW) vom 6. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt 

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Stärkung des Hochschulstandorts Bochum im 

Bereich des Gesundheitswesens und zur Änderung weiterer hochschulrechtlicher Vorschriften 

vom 19. Dezember 2024 (GV. NRW. S. 1222), erlässt die Mathematisch-

Naturwissenschaftliche Fakultät die folgende Ordnung: 

Artikel I 

Die Prüfungsordnungen für den Masterstudiengang Geowissenschaften vom 31. August 2021 

(Amtliche Mitteilungen der Universität zu Köln 68/2021) erhält folgenden Titel „Fachspezifische 

Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Geowissenschaften der Mathematisch-

Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln (FPO).“ 

Artikel II 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Geowissenschaften vom 21. September 

2015 (Amtliche Mitteilungen der Universität zu Köln 123/2015) wird mit Wirkung zum 

01.10.2026 aufgehoben. Studierende, die nach Ablauf des Sommersemesters 2026 ihr 

Studium nicht nach den Bestimmungen dieser Ordnung abgeschlossen haben, können ab 

dem Wintersemester 2026/2027 unter Anerkennung bereits erbrachter Prüfungsleistungen 

das Studium nach dieser Prüfungsordnung vom 31. August 2021 fortsetzen. Die 

Prüfungsordnung vom 31. August 2021 (Amtliche Mitteilungen der Universität zu Köln 

68/2021) erhält die beigefügte Fassung. 

Artikel III 

Diese Ordnung tritt am 01. Oktober 2026 in Kraft. Sie wird in den Amtlichen Mitteilungen 

der Universität zu Köln veröffentlicht. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Engeren Fakultät der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät vom 23.04.2026 sowie nach Prüfung der 
Rechtmäßigkeit durch das Rektorat vom 10.06.2026 

Köln, den 08.07.2026 

Der Dekan 
der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu Köln 

gez. 

Universitätsprofessor Dr. Georg Bareth 
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§ 1

Zu § 1 APO Regelungsbereich 

1Diese fachspezifische Prüfungsordnung regelt den Masterstudiengang 

Geowissenschaften und wird ergänzt durch die Allgemeine Prüfungsordnung der 

Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln in der jeweils 

geltenden Fassung. 2Die Bestimmungen dieser fachspezifischen Prüfungsordnung haben 

Vorrang vor den Bestimmungen der Allgemeinen Prüfungsordnung (APO). 3Die 
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Nummerierung der Paragraphen dieser Ordnung nimmt Bezug auf die entsprechende 

Nummerierung in der APO. 

§ 2 

Zu § 4 APO Zugang zum Studium, Studienbeginn, Regelstudienzeit, 

Studienorganisation 

(1) Das Studium kann im Winter- und Sommersemester begonnen werden. 

(2) Der Studiengang wird in deutscher Sprache angeboten. 

§ 3 

Zu § 5 APO Aufbau und Struktur des Studiums 

(1) Im Studium sind mindestens 120 Leistungspunkte (LP) gemäß § 7 APO zu erwerben. 

(2) 1Das Studium umfasst 13 Module gemäß § 6. 2Im Einzelnen beinhaltet es: 

a)  drei Basismodule im Pflichtbereich über 3 Semester im Umfang von 

insgesamt 18 Leistungspunkten, drei Aufbaumodule über 3 Semester im 

Wahlpflichtbereich im Umfang von insgesamt 18 Leistungspunkten und 

sechs Schwerpunktmodule über 3 Semester im Umfang von insgesamt 

54 Leistungspunkten (vgl. Anhang). 

 

 b) das Modul Masterarbeit im Umfang von 30 Leistungspunkten,  

(3) Das Studium erfolgt entsprechend den jeweiligen Bestimmungen im Anhang dieser 

Prüfungsordnung. 

§ 4 

Zu § 18 APO Bewertung von Prüfungsleistungen  

Lautet die Gesamtnote gemäß § 18 Absatz 9 APO nicht schlechter als „sehr gut“ (1,2), 

wird anstelle der Gesamtnote das Gesamturteil „mit Auszeichnung“ vergeben. 

§ 5 

Zu § 20 APO Wiederholung von Modulprüfungen 

Die Wiederholung bestandener Modulprüfungen ist ausgeschlossen.  
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§ 6 

Zu § 21 APO Modul Abschlussarbeit 

1Lautet die Note der Masterarbeit „ausreichend" (4,0) oder besser, findet ein Kolloquium statt. 
In dem Kolloquium stellt die Kandidatin oder der Kandidat die Ergebnisse in einem 20-30-
minütigen Referat dar, an das sich eine bis 15-minütige Diskussion anschließt. 2Das Kolloquium 
wird von der Themenstellerin oder dem Themensteller und einer weiteren von der oder dem 
Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu bestellenden prüfungsberechtigten Personen mit 
bestanden oder nicht bestanden bewertet. 3Das Kolloquium unterliegt keiner Versuchsrestriktion. 
4Zum Kolloquium soll Studierenden des gleichen Studiengangs die Teilnahme als Zuhörende 
ermöglicht werden, sofern die Prüfungskandidatin beziehungsweise der Prüfungskandidat 
nicht widerspricht. 5Die Teilnahme von Zuhörenden erstreckt sich nicht auf die Beratung und 
Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses. 6Das Kolloquium findet in der Regel in Präsenz statt. 
7Eine Durchführung ganz oder teilweise in elektronischer Kommunikation ist mit Zustimmung 
aller Beteiligten möglich.  

§ 7 

Zu § 28 APO Übergangsbestimmungen 

1Diese Ordnung findet Anwendung auf alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 

2026/27 an der Universität zu Köln im Masterstudiengang Geowissenschaften im ersten oder 

höheren Fachsemester eingeschrieben oder als Zweithörerin oder Zweithörer zugelassen 

sind. 2Durch die in dieser Ordnung getroffenen Regelungen darf keine Studierende und kein 

Studierender, die oder der bereits vor dem Wintersemester 2026/27 in dem Studiengang nach 

Satz 1 eingeschrieben oder zugelassen war, schlechter gestellt werden. 3Der 

Prüfungsausschuss trägt dafür Sorge, dass bereits erworbene Leistungspunkte in Modulen, 

die sich in Art oder Umfang ändern oder wegfallen, weiter zum Abschluss des Studiengangs 

herangezogen und sonstige mögliche Nachteile ausgeglichen werden. 

 

 

 

Übersicht über die Anhänge 

 

 

Anhang: Modultabelle für den Masterstudiengang Geowissenschaften 
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Anhang  

Modultabelle für den Masterstudiengang Geowissenschaften  

Erläuterung: Das Masterstudium gliedert sich in die verpflichtenden Basismodule (MN-GEO-M-BM1, MN-GEO-M-BM2, MN-GEO-M-BM3), die Aufbaumodule Mathematisch-Naturwissenschaftliche Vertiefung I, II 

und III (MN-GEO-M-AM1, MN-GEO-M-AM2, MN-GEO-M-AM2), sechs Module aus dem Angebot der Schwerpunktmodule (MN-GEO-M-SM1 bis MN-GEO-M-SM10), sowie dem Modul Masterarbeit und Kolloquium (MN-

GEO-M-MM). 
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MN-GEO-M-BM1 Basismodul 

Wissenschaftliches 

Seminar  

keine Beginn: WiSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Seminar (TP2, 20%) 12 Kolloquiums-

besuche a 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: Referat 

Dauer: 20-45 Minuten 

3 P 6 LP 5% 

MN-GEO-M-BM2 Basismodul 

Geländepraktikum  
keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Seminar (TP2, 20%) 

Geländepraktikum 

(TP3, 10%) 

Referat im Seminar Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: Praktikumsbericht (maximal 

20 Seiten) 

 

3 P 6 LP 5% 

MN-GEO-M-BM3 Basismodul 

Wissenschaftliches 

Arbeiten,  

keine Beginn: WiSe, SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Seminar (TP2, 20%) 

Miniprojekt 

Hausarbeit 

Referat im Seminar 

Durchführung des 

Miniprojekts 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: Hausarbeit (maximal 30 

Seiten) 

 

3 P 6 LP 5% 

MN-GEO-M-AM1 Aufbaumodulmodul 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

Grundlagen und 

Vertiefungen Ib 

keine Beginn: WiSe, SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

veranstaltungs-

spezifisch 

veranstaltungs-

spezifisch 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: veranstaltungsspezifisch 

 

3 P 6 LP 5% 

MN-GEO-M-AM2 Aufbaumodulmodul 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

Grundlagen und 

Vertiefungen IIb 

keine Beginn: WiSe, SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

veranstaltungs-

spezifisch 

veranstaltungs-

spezifisch 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: veranstaltungsspezifisch 

 

3 P 6 LP 5% 
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MN-GEO-M-AM3 Aufbaumodulmodul 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

Grundlagen und 

Vertiefungen IIIb 

keine Beginn: WiSe, SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

veranstaltungs-

spezifisch 

veranstaltungs-

spezifisch 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: veranstaltungsspezifisch 

 

3 P 6 LP 5% 

MN-GEO-M-SM1 Schwerpunktmodul 

Petrologie und 

Geochemie 

keine Beginn: WiSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Geländepraktikum 

(TP3, 10%) 

keine Prüfungselemente: 2  

Prüfungsart: Klausur zu Aktuelle Fragen 

der Isotopengeochemie 

Dauer: 60-120 Minuten 

Anteil an der Modulnote: (50%) 

Prüfungsart: Referat zu Aktuelle Fragen 

der Petrologie 

Anteil an der Modulnote: (50%) 

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM2 Schwerpunktmodul 

Mineralogie  

keine Beginn: WiSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung 

Praktikum (TP5, 20%) 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Hausarbeit und Referat Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 20-45 Minuten  

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM3 Schwerpunktmodul 

Geochemie der Umwelt  

keine Beginn: WiSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung,  
Vorlesung  

Übung (TP4, 20%) 

 

keine Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: Klausur zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 60-120 Minuten 

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM4 Schwerpunktmodul 

Paläoklimatologie und 

Paläoozeanographie  

keine Beginn: WiSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 
(TP4, 20%) 

Seminar (TP2, 20%) 

Übung (TP4, 20%) 

keine Prüfungselemente: 2  

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 20-45 Minuten 

Anteil an der Modulnote: (75%) 

Prüfungsart: Referat 

Dauer: 20-45 Minuten 

Anteil an der Modulnote: (25%) 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM5 Schwerpunktmodul 

Kosmochemie und 

Hochtemperaturgeo-

chemie  

keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 

((TP4, 20%) 

Seminar (TP2, 20%) 

Praktikum (TP5, 20%) 

keine Prüfungselemente: 2  

Prüfungsart: Hausaufgaben zu 

Kosmochemie und 

Isotopengeochemisches Praktikum 

Anteil an der Modulnote: (75%) 

Prüfungsart: Referat zu Seminar 

Anteil an der Modulnote: (25%) 

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM6 Schwerpunktmodul 

Datierung und 

Quantifizierung von 

Erdoberflächen- 

prozessen  

keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Praktikum (TP5, 20%) 

Übung (TP4, 20%) 

keine Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 20-45 Minuten  

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM7 Schwerpunktmodul 

Paläolimnologie  

keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung 

Übung (TP4, 20%) 

Geländepraktikum 

(TP3, 10%) 

 

Referat und Hausarbeit Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 20-45 Minuten  

 

3 WP 9 LP 7,5% 
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MN-GEO-M-SM8 Schwerpunktmodul 

Marine 

Mikropaläontologie 

keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Geländepraktikum 

(TP3, 10%) 

 

Bericht zu 

Geländepraktikum 

Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu 

Vorlesung und Übung 

Dauer: 20-45 Minuten  

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM9 Schwerpunktmodul 

Geobiologie und 

Paläoökologie mit 

Biomarkern 

keine Beginn: SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

Vorlesung und Übung 

(TP4, 20%) 

Geländepraktikum 

(TP3, 10%) 

 

Hausarbeit Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: mündliche Prüfung zu allen 

Lehrveranstaltungen 

Dauer: 20-45 Minuten  

 

3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-SM10 Schwerpunktmodul 

Importmodul 

keine Beginn: WiSe, SoSe 

Turnus: jährlich 

Dauer: ein Semester 

flexibel flexibel flexibel 3 WP 9 LP 7,5% 

MN-GEO-M-MM Schwerpunktmodul 

Masterarbeit 

Mindestens 81 LP aus 

den vorangegangenen 

Semestern 

Beginn: -- 

Turnus: 

studienbegleitend 

Dauer: 6 Monate für die 

Anfertigung der 

Masterarbeit 

Projekt keine Prüfungselemente: 1 

Prüfungsart: Masterarbeit mit 

Kolloquium  

Anteil an der Modulnote: Masterarbeit 

(100%) 

Dauer: 6 Monate 

2 P 30 LP 25% 

 

 
1 Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen der jeweiligen Prüfungselemente und die Erbringung der studienbegleitenden Leistungen. 
2 Für Seminare besteht eine Teilnahmeverpflichtung gemäß § 9 Absatz 4 Satz 4 Buchstabe a) APO. 
3 Für Geländepraktika besteht eine Teilnahmeverpflichtung gemäß § 9 Absatz 4 Satz 4 Buchstabe g) APO. 
4 Für Übungen besteht eine Teilnahmeverpflichtung gemäß § 9 Absatz 4 Satz 4 Buchstabe e) APO. 
5 Für Praktika besteht eine Teilnahmeverpflichtung gemäß § 9 Absatz 4 Satz 4 Buchstabe d und e) APO. 

 
a Nachgewiesene Teilnahme an zwölf Kolloquiumsveranstaltungen aus dem Bereich der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät. 
b Um die Mindestanzahl von 6 Leistungspunkten in diesem Modul zu erreichen, können Lehrveranstaltungen aus Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fachbereichen der Universität zu Köln sowie mathematisch-naturwissenschaftliche 

Lehrveranstaltungen aus dem Geoverbund ABC/J gewählt werden




